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	1
	Unternehmensinformationen



	Unternehmensname
	

	Rechtsform
	

	Eingetragene Unternehmensanschrift
	«Straße und Hausnummer», «Stadt», «Bundesland», «PLZ»

	Anschrift des operativen Standorts
	«Straße und Hausnummer», «Stadt», « Bundesland », «PLZ»

	URL
	

	Steuernummer / USt-IdNr.
	

	Kontaktperson (Name, Vorname)
	

	Position
	

	E-Mail
	

	Telefon
	

	Mobil (freiwillig)
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	Tätigkeitsfelder



	Organisationsart
	☐ Handel  ☐ Dienstleistungserbringung  ☐ Produktion  ☐ Behördlich

	Branche
	

	Produkte / Services (Gruppe / Kategorie 1)
	

	Produkte / Services (Gruppe / Kategorie 2)
	

	Produkte / Services (Gruppe / Kategorie 3)
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	Verfügbare Zertifizierungen



	Standard
	Standard: Version
	Gültig bis

	Standard 1
	
	

	Standard 2
	
	

	Standard 3
	
	

	Standard 4
	
	

	Wechsel der Zertifizierungsstelle?
	☐ Nein    ☐ Ja, warum?:



	4
	Scope des ISMS



	Einschluss/Ausschluss von Funktionen (z. B. Softwareentwicklung, Rechenzentrum)
	

	Wesentliche Geschäftsprozesse innerhalb des Scopes
	Bitte beschreiben und ein Organigramm beifügen:

	Outsourcing / ausgelagerte Prozesse im Scope
	

	Physische Sicherheitsbereiche
	☐ N/A
☐ Serverräume
☐ Rechenzentrum
☐ Labore
☐ Andere, bitte beschreiben

	Beabsichtigter Geltungsbereich (Geschäftsbereiche, Prozesse, Standorte, Produkte)
	




	5
	Organisatorischer Reifegrad & Ressourcen



	Anzahl ISMS-Verantwortliche (CISO, ISB, Risikomanager)
	

	Ausbildung / Qualifikation dieser Personen
	☐ Ja  ☐ Nein  ☐ Teilweise, was fehlt?.......

	Wie weit ist die Dokumentation entwickelt?
	☐ Vollständig  ☐ Teilweise, was fehlt?.......

	Interne Audits durchgeführt?
	☐ Nein  ☐ Ja, wann? ……..

	Managementbewertungen durchgeführt?
	☐ Nein  ☐ Ja, wann? ……..

	Ist ein integriertes Managementsystem vorhanden (z. B. ISO 9001, ISO 45001, TISAX, etc.)?
	☐ Nein    ☐ Ja, welche Normen:
Je nach Integrationsgerad bitte wählen, welche der folgenden Kriterien erfüllt sind:
☐ Integrierte Managementbewertung
☐ Integraler Ansatz für interne Audits
☐ Integraler Ansatz für Richtlinien und Ziele
☐ Integraler Ansatz für die Systemprozesse
☐ Höchstmögliche integrierte Systemdokumentation
☐ Integraler Ansatz für Verbesserungen:
☐ Integraler Ansatz für die Planung, einschließlich Maßnahmen zum Risikomanagement
☐ Einheitlicher beruflicher Status (Systembeauftragter) und klare Verantwortlichkeiten

	Wurde bei der Entwicklung und Implementierung des Managementsystems die Unterstützung eines externen Beraters in Anspruch genommen?
	☐ Nein
☐ Ja, welcher Berater leistete die Unterstützung:…..
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	Rechtliche & regulatorische Anforderungen



	Datenschutzgesetze (DSGVO etc.)
	

	Vertragliche oder kundenseitige Anforderungen
	

	Externe Prüfungen (z. B. Penetrationstests, SOC 2, TISAX etc.)
	



	7
	Eingebundene externe Parteien / Lieferketten



	Cloud-Anbieter
	☐ Nein  ☐ Ja

	IT-Outsourcing-Dienstleister
	☐ Nein  ☐ Ja

	Softwarelieferanten
	☐ Nein  ☐ Ja

	Externe Entwicklerteams
	☐ Nein  ☐ Ja

	Drittparteien mit Zugriff auf Systeme oder Daten
	☐ Nein  ☐ Ja




	8
	Informationssicherheitsrisiken



	Bitte angeben, welche Bereiche besonders relevant sind:

	Übersicht über identifizierte Risiken (falls vorhanden)
	

	Kritikalität der verarbeiteten Informationen
	

	Wichtige Bedrohungen (z. B. Cyberangriffe, Insider, physische Risiken)
	

	Notfall- und BCM-Strukturen
	




	9
	ISO/IEC 27001 Anhang A – Steuerungsschwerpunkte



	Bitte angeben, welche Bereiche besonders relevant sind:

	A.5–A.8 (alle Kontrollgruppen)
	

	Besondere Themen:
	☐ Kryptographie
☐ Lieferkettenmanagement
☐ Backup & Recovery
☐ Hardening & Patchen
☐ Logging & Monitoring
☐ Physische Sicherheit
☐ Zugriffskontrollen
☐ Entwicklung & Wartung



	10
	Branchenspezifische Komplexität / Risikoprofil des Geschäftssektors



	Kritikalität der Dienstleistungen:
	☐ Keine kritischen Dienstleistungen
☐ Verarbeitung hochsensibler personenbezogener Daten
☐ Kritische Infrastruktur (KRITIS)
☐ Regulatorisch überwachter Bereich (BaFin, HIPAA, TISAX etc.)
☐ Sonstiges

	Umgang mit vertraulichen, sensiblen oder geschäftskritischen Informationen
	

	Auswirkungen eines Systemausfalls auf Kunden / Gesellschaft
	☐ Kritisch  ☐ Vertretbar

	Risikoanforderungen der Kunden
	

	Geografische Risiken
	☐ Betrieb in Hochrisikoländern,
☐ Andere geopolitische Risiken, bitte beschreiben:
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	IT- und Prozesskomplexität



	IT-Infrastruktur
	Anzahl der Server (physisch / virtuell):
Anzahl der geschäftskritischen Anwendungen:
Anzahl der Datenbanken:
Eigene Rechenzentren? ☐ Nein ☐ Ja, Anzahl, Standort:
Nutzung externer Rechenzentren: ☐ N/A ☐ Housing ☐ Colocation
Komplexität der Netzwerktopologie ☐ Hoch ☐ Mittel ☐ Gering

	Technologie & Software
	Eigene Softwareentwicklung vorhanden? ☐ Nein ☐ Ja
Nutzung von DevOps / CI/CD-Pipelines ☐ Nein ☐ Ja
Legacy-Systeme im Einsatz? ☐ Nein ☐ Ja, Beschreibung:

	Cloud & Outsourcing
	Cloud-Struktur (IaaS, PaaS, SaaS):
Datenverarbeitung bei Cloud-Anbietern:
• geografische Speicherorte:
• geteilte Verantwortlichkeiten: ☐ Nein ☐ Ja
Externe IT-Dienstleister und deren Rolle:

	Benutzer- und Zugriffsstruktur
	Anzahl der internen Nutzer:
Anzahl externer Benutzer (Kunden, Partner):
Identity & Access Management (z. B. SSO, MFA, rollenbasiert):
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	Standortspezifische Besonderheiten



	Unternehmensname (Zentrale)
	

	Anschrift
	«Straße und Hausnummer», «Stadt», « Bundesland », «PLZ»

	Anzahl der in die zertifizierungsrelevanten Prozesse eingebundenen Mitarbeiter
	Gesamt:
Einschließlich Teilzeitkräfte:
Einschließlich Außendienstmitarbeiter:

	Nutzung mobiler oder temporärer Arbeitsplätze?
	☐ Ja     ☐ Nein

	Arbeitsschichten
	☐ Früh   ☐ Tag   ☐ Spät   ☐ Nacht

	Gemeinsame (Standort übergreifende) Funktionen
	Ja, nur für diesen Standort
	Ja, auch für andere Standorte
	Nein

	Informationssicherheitspolitik
	☐
	☐
	☐

	Verwaltung des Informationssicherheitsmanagementsystems
	☐
	☐
	☐

	Rollen, Verantwortlichkeiten und Befugnisse
	☐
	☐
	☐

	Dokumentenlenkung
	☐
	☐
	☐

	Personalmanagement
	☐
	☐
	☐

	Beschaffung
	☐
	☐
	☐

	Risikomanagement
	☐
	☐
	☐

	Entwicklungstätigkeiten / Entwicklungsaktivitäten
	☐
	☐
	☐

	Standortspezifische Prozesse/Aktivitäten
	



Bitte kopieren Sie die Tabelle und verwenden Sie die entsprechende Anzahl (wie die Anzahl der Standorte).
	Standort 1
	

	Anschrift
	«Straße und Hausnummer», «Stadt», « Bundesland », «PLZ»

	Anzahl der in die zertifizierungsrelevanten Prozesse eingebundenen Mitarbeiter
	Gesamt:
Einschließlich Teilzeitkräfte:
Einschließlich Außendienstmitarbeiter:

	Nutzung mobiler oder temporärer Arbeitsplätze?
	☐ Ja     ☐ Nein

	Gemeinsame (Standort übergreifende) Funktionen
	Ja, nur für diesen Standort
	Ja, auch für andere Standorte
	Nein

	Informationssicherheitspolitik
	☐
	☐
	☐

	Verwaltung des Informationssicherheitsmanagementsystems
	☐
	☐
	☐

	Rollen, Verantwortlichkeiten und Befugnisse
	☐
	☐
	☐

	Dokumentenlenkung
	☐
	☐
	☐

	Personalmanagement
	☐
	☐
	☐

	Beschaffung
	☐
	☐
	☐

	Risikomanagement
	☐
	☐
	☐

	Entwicklungstätigkeiten / Entwicklungsaktivitäten
	☐
	☐
	☐

	Standortspezifische Prozesse/Aktivitäten
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	Sprache / Besondere Anforderungen



	In welcher Sprache soll das Audit durchgeführt werden?
	☐ Deutsch  ☐ Englisch  ☐ Andere:

	Gibt es Bereiche oder Dokumente, die für den Geltungsbereich der Zertifizierung relevant sind, jedoch aus Vertraulichkeitsgründen von den Auditoren nicht betreten bzw. eingesehen werden dürfen?
	☐ Nein  ☐ Ja, bitte angeben:

	Gewünschter Starttermin
	



	
	
	
	

	Ort, Datum
	Vorname, Nachname
	Funktion
	Unterschrift



Bitte senden Sie das ausgefüllte und unterschriebene Formular an: sales@intellcert.com
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